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Seit über 25 Jahren
anerkannte

Sprachenschule

Olpe - Kolpingstr. 15 · Attend. - Finnentr. Str.1
� 0 27 61/42 22 · www.institut-isf.de

SPRACHEN
aktiv lernen in Kleinstgruppen

von 3-6 Teilnehmern (Abend- u. Vorm.-Kurse)
Engl./Franz./Span./Port./Ital./Russ./Poln./Türk.

Griech./Arab./Chin./Schwed./Deutsch für Ausländer

Neue Kurse ab Mai ’06

Attendorn-Röllecken • Tel. 02721/60320 • Fax 02721/603224
e-mail: info@moebelkoenig.de · www.moebelkoenig.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Neueröffnung
Küchen-Studio
Neueröffnung
Küchen-Studio

vom 18. März bis 15. April 2006

Jetzt komplett 
renovierte Ausstellung!
Noch moderner, schöner 
und leistungsfähiger!

Feiern Sie
mit uns!

Großes Eröffnungs-
Gewinnspiel
Bringen Sie uns Ihr Lieblingsrezept
und Sie nehmen automatisch an 
der Verlosung von wertvollen
Warengutscheinen teil. 

1. Preis:
Ein Warengutschein im Wert von
750,00 € Küchen für

Feinschmecker – unser
Rezept für Sie!
� Große Auswahl hochwerti-

ger Küchen!
� Außergewöhnliche

Ausstellung!
� Individuelle Lösungen für

alle Küchen-Probleme!
� Kompetente Beratung und

Planung mit modernster
Computertechnik!

� Fachgerechte Montage und
zuverlässiger Service

Unbedingt vormerken
Sonntag, den 2. April 
Tag der offenen Tür 
von 13 bis 18 Uhr
(ohne Beratung und Verkauf)

Die Sensation
In der Zeit vom 18. März
bis 15. April gibt’s zu jeder
freigeplanten Küche ab
6.000 € einen Flatscreen-
Fernseher von
Samsung 
im Wert von
1.299 €
gratis dazu!

Meinung des Lesers
Zum Artikel: „Funkmast in
Finnentrop“ erreichte uns
folgender Leserbrief. Leser-
briefe müssen nicht der
Meinung der Redaktion ent-
sprechen, die sich zudem
das Recht auf Kürzungen
vorbehält. Leserbriefe wer-
den nur unter vollständiger
Namens- und Adressnen-
nung abgedruckt.

„Physiker, bleib bei ...“ Meine
Meinung ist auch, dass ein
Schuster bei seinen Leisten
bleiben soll, weil er das kann
und sicher Gutes tut. Bei der
Sendemast-Diskussion in
dem Schulzentrum von Fin-
nentrop trat ein Physiker auf,
sogar ein Professor, nämlich
Dr. Claus Grupen, Strahlen-
beauftragter der Universität
Siegen.
Die Frage ist erst einmal, wo-

mit beschäftigt sich die expe-
rimentelle Physik in der letz-
ten und heutigen Zeit? Ups,
hauptsächlich mit Strahlung.
Röntgenstrahlung, elektro-
magnetische Strahlung, Laser
etc. Da sich Physiker so viel
mit Strahlung beschäftigen,
haben sie auch das Wissen
um die Gefährlichkeit und
Ungefährlichkeit von den ver-
schiedenen Strahlen, da sie
sich bei den Versuchen, die in
den Laboren durchgeführt
werden, und der Anwendung
von den Entwicklungen im
alltäglichen Leben ja auch
nicht sich selbst und andere
gefährden möchten und dür-
fen. 
Also ist die Aussage „Der Mast
ist unbedenklich hoch und
breit“ eher dem Statiker zuzu-
ordnen, damit der Mast beim
nächsten Sturm nicht um-

kippt. „Die Antennen haben
eine schöne Form“ ist wohl
eher die Aussage eines Künst-
lers. Wenn also ein Physiker
sagt: „Ihr braucht Euch keine
Sorgen zu machen, die Strah-
len gefährden Eure Gesund-
heit nicht“, dann kann man
dem vertrauen. Natürlich
kann er nicht eine Krankheit
erkennen und behandeln,
aber das wird auch nicht von
einem Physiker verlangt. 
Die hübschen Geräte (Rönt-
genapparat, Computertomo-
graphie) im Krankenhaus sind
auch von Physikern und Me-
dizinern gemeinsam entwi-
ckelt worden und funktionie-
ren aufgrund von Strahlung.
Also: Der Physiker ist bei sei-
nen Leisten geblieben.

Adeline Bieker
Am Steinfeld 6

Drolshagen

Kosten senken
durch Beratung
Kreisgebiet. (SK) Rund Drei-
viertel des häuslichen Ener-
giebedarfs wird für die Hei-
zung aufgewendet. Steigende
Ausgaben für Erdgas und Öl
machen sich demnach nahe-
zu überall bemerkbar. Mit
dem zuständigen
Schornsteinfeger steht für alle
Fragen rund ums Heizen eine
zuverlässige Informations-
quelle zur Verfügung. Als
Fachmann informiert er zu
den Themen Brennstoffver-
brauch, Abgas- und Feuer-
ungstechnik ebenso wie zum
Schadstoffausstoß oder
Brand- und Umweltschutz.

Sinnesraum
fertiggestellt
Olpe. (SK) Der Sinnesraum
für die schwerstbehinderten
Schüler an der „Max von der
Grün-Schule“ in Olpe (Schule
für Körperbehinderte) ist im
März 2006 endlich fertigge-
stellt. Durch die großzügige
Spende in Höhe von 10.000
Euro des Fördervereins der
Schule konnte speziell für die
schwerstbehinderten Schüler
ein Raum der Schule umge-
staltet und neu eingerichtet
werden. Mit den Spendengel-
dern des Fördervereins wur-
den vor allem wichtige Ein-
richtungsgegenstände und
Materialien finanziert. Unter
anderem wurden so ein Sand-
und Wassertisch, ein höhen-
verstellbarer Tast- und Fühl-
tisch, Spiegelelemente, ver-
schiedene Lagerungsmöglich-
keiten und Regale für speziel-
le Tastkästen angeschafft. Der
Förderverein plant, für das
kommende Schuljahr Förder-
gelder für die Umgestaltung
des Schulhofes zu einem at-
traktiven Spielumfeld für die
Schüler bereitzustellen.

Schauerte
auf der CeBIT
Kreisgebiet/Hannover. (SK)
Bei einem Messerundgang auf
der CeBIT in Hannover be-
suchte der heimische Bundes-
tagsabgeordnete und Parla-
mentarische Staatssekretär
Hartmut Schauerte die Mes-
sestände von Unternehmen
aus der Heimatregion. Bei der
grit GmbH aus Olpe erhielt
Schauerte einen Einblick in
die digitalen Möglichkeiten
beim Land- und Geodaten-
management. Mit 17 Mitar-
beitern erstellt das Olper Un-
ternehmen Softwareanwen-
dungen für Geoinformations-
systeme. Nutzer sind vor al-
lem Energieunternehmen
und Kommunen. 

Akkordeon-Duo
erzielte Platz 1
Drolshagen. (SK) Das Duo
Katharina Ebel und Alexander
Rieder erzielte beim „Deut-
schen Akkordeonwettbe-
werb“ einen hervorragenden
ersten Platz und die Weiterlei-
tung zum Bundeswettbewerb
in Baden-Baden. Bestens vor-
bereitet von ihrem Lehrer
Waldemar Janke spielten sie
ein anspruchsvolles Pro-
gramm und erzielten die
höchste Punktzahl in ihrer Al-
tersgruppe.
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